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Elucidating the mechanics of mitotic chromosome assembly by light-, electron-,
and atomic force microscopy 

Zusammenfassung

Während der Zellteilung bilden Chromosomen kompakte Körper, damit die Teilungsspindel jeweils eine
identische Kopie des Genoms an beide Tochterzellen transportieren kann. Dazu verkürzen Chromosomen
die DNA durch die Ausbildung von Schlaufen, und sie reduzieren ihr Volumen durch schwache
Interaktionen innerhalb der Chromatinfaser. Während die Mechanismen und Funktion der Schlaufenbildung
bereits relativ gut verstanden ist, ist die Regulation und Relevanz der Chromatinkompaktierung bisher
wenig verstanden.  Wir postulieren, dass die Kompaktierung von Chromatin eine definierte Oberfläche auf
Chromosomen schafft, welche verhindert, dass Mikrotubuli der Teilungsspindle sich mit Chromatinfasern
verheddern. Wir werden diese Hypothese mittels multimodaler Mikroskopie in Zellen und in künstlich
hergestelltem Chromatin untersuchen. Wir werden insbesondere die Rolle von Histon-Modifikationen testen
und die daraus resultierenden Materialeigenschaften von Chromatin bestimmen. Dabei werden wir Licht-
und Elektronenmikroskopie kombinieren, um die Struktur der Chromosomenoberfläche zu bestimmen und
Atomic Force Mikroskopie verwenden, um die mechanische Widerstandsfähigkeit von isolierten
Chromosomen und synthetischem Chromatin in vitro zu untersuchen. Unsere Forschung wird grundlegend
neue Einblicke in die Materialeigenschaften von Chromosomen bieten, welche für die Vererbung des
Genoms fundamental wichtig sind, und vielfältig anwendbare multimodale Mikroskopietechniken etablieren.
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